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Geschäftsführer
Herr Werner Wedig

Die Krankenkasse der Frau

Sehr geehrter Herr Werner Wedig

Bezug nehmend Ihrer neuen Krankenkasse möchte ich zunächst sagen, das ich es
gut finde, das es eine solche gibt, auch wenn noch nicht allen Bundesländern
zugänglich.

Speziell zum Thema Psychotraumatologie und der posttraumatischen
Belastungsstörungen bezüglich sexuellen Missbrauchs gibt es sehr viele Menschen,
die noch Jahre nach dem Ereignis unter den Folgen des Traumas leiden.
Die medizinische Versorgung ist in diesem Bereich allerdings unzureichend.

Zunächst ist zu sagen, das die Aufklärung der Behandler vor jeder Behandlung
schriftlich nachgewiesen werden sollte, was nicht der Fall ist, was gerade für
dissoziative Patienten, die ihr Vertrauen oft in Behandlungen verloren haben,
wichtig ist. Im Bereich Psychotraumatologie gibt es keine verpflichtenden
Fachfortbildungen bei Ärzten, Psychologen, Psychiatern und Gutachtern, (MDK oder
Versorgungsämtern). Zudem werden wichtige Trauma Therapien ambulant und
stationär häufig nicht gezahlt, was zu Verzögerungen und chronischen
Mehrbelastungen führt. Auch kommt es bei Betroffenen zu enormen, jahrelangen
Hürdenläufen bei Ämtern und Behörden, was eine zusätzliche Belastung darstellt.
Aus meinen eigenen Erfahrungen heraus weiß ich, was sich auch mit den
Erfahrungen von Betroffenen deckt, das die Krankenkassen zu wenig unterstützen
und oftmals wichtige Behandlungen verweigern, die dringend notwendig sind. Dies
betrifft unter anderem auch die Anträge bei den Rententrägern.

Sie sind eine Krankenkasse für Frauen. Inwieweit werden Sie zukünftig diese
Zielgruppe unterstützen, die bislaug nur wenig Aufmerksamkeit erhalten hat
und dementsprechend mangelhaft integriert wurde? Im Übrigen gilt das auch
für Männer, aber Sie sind ja Geschäftsführer einer Frauenkasse, die es in dieser
Form bislang nicht gab.


